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Herren, Bezirksklasse, Gr.3

SF Schwendi II : TSV Rot an der Rot 
Samstag, 25.09.2021, 18:30 Uhr

SF Schwendi II stockt Punktekonto gegen TSV Rot an der 
Rot auf

Im Spiel der Herren, Bezirksklasse, Gr.3 traf die Mannschaft der SF Schwendi II am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Rot an der Rot. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Garant für diesen Heimspielsieg war Patrick Kötzer, der in beiden Einzeln und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Rot an der Rot dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In vier Sätzen gewannen Schiedel / Kötzer gegen
Scheffold / Kunz und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach gewonnenem ersten Satz gaben am
Nachbartisch Schweiß / Kötzer das Spiel gegen Riedmiller / Riedmiller noch aus der Hand und
verloren mit 11:5, 6:11, 9:11, 12:14. Einen wichtigen Sieg holten im Anschluss Janz / Janz jedoch
beim 11:6, 7:11, 12:10, 11:5 gegen Angele / Schädler. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Chance ließ
Alexander Schweiß daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Pascal Riedmiller. Zwei Sätze lang fand
Laura Schiedel gegen Nikolai Riedmiller das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 11:9, 13:11, 11:9 gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit 1:3 verlor Silas
Kötzer seine Partie gegen André Angele. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Patrick Kötzer gegen
Thomas Scheffold. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Einen wichtigen Sieg fuhr im Anschluss Julian Janz bei seinem 3:1 gegen Pius
Kunz ein. Lange mit Lars Schädler kämpfen musste Jonathan Janz in einer engen Partie bei seinem
3:2-Erfolg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte nachfolgend Alexander Schweiß gegen Nikolai Riedmiller verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte am Nachbartisch Laura
Schiedel beim 3:0 gegen Pascal Riedmiller. Wenig Gegenwehr bekam Silas Kötzer bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Thomas Scheffold. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Patrick Kötzer hatte danach gegen André Angele bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat die SF Schwendi II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.10.2021 gegen den SV
Steinhausen-Rottum bevor. Für den TSV Rot an der Rot steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Laupheim II am 02.10.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2
ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SF Schwendi II

Doppel: Schiedel / Kötzer (1), Schweiß / Kötzer (0), Janz / Janz (1) 
Einzel: A. Schweiß (1), L. Schiedel (1), S. Kötzer (1), P. Kötzer (2), J. Janz (1), J. Janz (1) 

 TSV Rot an der Rot
Doppel: Riedmiller / Riedmiller (1), Scheffold / Kunz (0), Angele / Schädler (0) 
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Einzel: N. Riedmiller (2), P. Riedmiller (0), T. Scheffold (0), A. Angele (1), L. Schädler (0), P. Kunz
(0)


